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Unser Projekt - der „Kulturschlüssel Niedersachsen“ 

 
Im Artikel 30 der UN-Behindertenrechtskonvention [UN-BRK] verpflichten sich die Vertragsstaaten 

dazu, Maßnahmen zur Umsetzung einer gleichberechtigten Teilhabe von Menschen mit und ohne 

Behinderung an Kultur, Freizeit und Sport im Sinne einer inklusiven Gesellschaft sicherzustellen. 

Die Bundesrepublik Deutschland ratifizierte die UN-BRK bereits im Februar 2009. Doch ungeachtet 

dessen - und trotz erarbeiteter Aktionspläne auf Bundes-, Landes- und kommunaler Ebene sowie 

dem Gleichheitsgrundsatz im Grundgesetz (Art. 3, Abs. 3) - werden die Ziele hierzulande nur sehr 

schleppend umgesetzt. Menschen mit Behinderung stoßen weiterhin auf vielschichtige Barrieren 

und erfahren vielfältige Formen sozialer Ungleichheiten in allen Lebensbereichen. So bleibt dem 

Personenkreis auch die gleichberechtigte Teilhabe in Kultur, Freizeit und Sport in vielen Fällen nach 

wie vor verwehrt.  

 

Vor diesem Hintergrund wird mit Hilfe des Kulturschlüssels ein niedrigschwelliger Zugang im Kontext 

Kultur, Freizeit und Sport eröffnet, um bestehende Barrieren zu überwinden und schrittweise 

abzubauen. Menschen, die aufgrund einer Behinderung nicht allein Kultur- und 

Sportveranstaltungen aufsuchen können, wird über das Projekt eine ehrenamtlich engagierte 

Person vermittelt, die den Besuch individuell vor, während und nach der Veranstaltung begleitet. Im 

Zentrum stehen das gemeinsame Erleben von Kultur- und Sportereignissen von Menschen mit und 

ohne Behinderungen sowie schrittweise die partizipative Weiterentwicklung des Projektes. 

 

Die Idee zum Kulturschlüssel stammt ursprünglich aus Hamburg. Dort wurde das Vorhaben durch 

den Verein „Leben mit Behinderung Hamburg“ im September 2009 gegründet. Seitdem entstehen 

bundesweit weitere Kulturschlüssel-Angebote, z.B. in Kiel, Saarbrücken, Lüneburg und dem Kreis 

Gütersloh, deren Teams sich im regelmäßigen Austausch befinden. Der Kulturschlüssel in der 

Stadt/Region Hannover - der „Kulturschlüssel Niedersachsen“ - wurde 2019 durch das bundesweit 

einmalige „Forum Artikel 30 / UN-BRK - Inklusion in Kultur, Freizeit und Sport“, ein 

Zusammenschluss von sieben Organisationen1 zum Thema „Inklusion“, in Kooperation mit dem 

Behinderten-Sportverband Niedersachsen e.V. initiiert.   

 

 
1 Das Forum Artikel 30 setz sich aus Vertreter*innen der folgenden Institutionen zusammen: Behinderten-Sportverband 
Niedersachsen e.V. (Initiator und Gesamtkoordinator), Special Olympics Niedersachsen, Gehörlosen-Sportverband 
Niedersachsen, Blinden- und Sehbehindertenverband Niedersachsen, Sozialverband Deutschland in Niedersachsen, 
Landesvertretung Niedersachsen des Bundesverbands Selbsthilfe Körperbehinderter sowie Ada und Theodor Lessing-
Volkshochschule Hannover mit ihrem Programmbereich für Inklusion und Zielgruppenarbeit 
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Der Kulturschlüssel lebt von den sogenannten (Kultur-)Genießer*innen, (Kultur-)Begleiter*innen und 

(Kultur-)Spender*innen: 

 

 Die Genießer*innen sind Menschen, die aufgrund einer Beeinträchtigung/Behinderung, nicht 

allein Veranstaltungen aufsuchen können, sich Unterstützung wünschen und eine Begleitperson 

suchen. 

 Die Begleiter*innen sind in dem Projekt ehrenamtlich Engagierte, die über das Kulturschlüssel-

Team vermittelt werden, und die Begleitung in gemeinsamer Absprache individuell vor, während 

und nach einer Veranstaltung übernehmen.  

 Die Spender*innen sind Einrichtungen aus den Bereichen Kultur und Sport in der Stadt/Region 

Hannover (siehe hierzu: https://www.kulturschluessel-nds.de/kulturspendende.html), die 

Freikarten für ihr Angebot zur Verfügung stellen, aus denen monatlich ein Kulturschlüssel-

Programm zusammengestellt wird (siehe hierzu: https://www.kulturschluessel-

nds.de/veranstaltungen.html). 

 

Das monatliche Kulturschlüssel-Programm wird auf der Projekt-Homepage 

(https://www.kulturschluessel-nds.de/) veröffentlicht, bei Bedarf per Post zugeschickt oder 

telefonisch übermittelt, sodass sich alle Kulturschlüssel-Mitglieder (Genießer*innen und 

Begleitpersonen) für Veranstaltungen, die ihr Interesse geweckt haben, anmelden können. Das 

Kulturschlüssel-Team vermittelt die Kontakte und die Freikarten, sodass dem erfolgreichen Besuch 

und dem gemeinsamen Erleben von Kultur- und Sportveranstaltungen nichts mehr im Wege steht.  

 

Möchten Sie auch mitmachen, dann kontaktieren Sie uns! 

Team „Kulturschlüssel Niedersachsen“ (Stadt/Region Hannover)  

E-Mail: kulturschluessel@bsn-ev.de  

Telefon: 0511 59 299 199 

Mobil: 0177 651 65 23 

 

Behinderten-Sportverband Niedersachsen e.V. 

Ferdinand-Wilhelm-Fricke Weg 10 

30169 Hannover 


